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ÚGNN lädt Sie zum 

 Vortrag in der Vorlesungsreihe „Texte und Methoden“ ein. 
[image: image2.wmf]Prof. Clemens Ruthner (Dublin)
spricht über
'HABSBURG'S DARK CONTINENT':

Postkolonialismus als analytischer Zugang zu Literaturen und Kulturen Zentraleuropas
Der Vortrag findet am Mittwoch, den 28. 2. 2018, 
um 17:30

 in G24 statt.

Was können die Literatur- und Geschichtswissenschaft von den sog. 'Postcolonial Studies' für ein besseres Verständnis der multiethnischen Habsburger Monarchie im 19. und 20. Jahrhundert lernen? Dabei geht es nicht nur um den k.u.k. Herrschaftskomplex selbst, sondern auch um seine postimperialen Nachwirkungen in Zentraleuropa im 20. und 21. Jh.

Der Vortrag von Prof. Ruthner präsentiert ein Kapitel aus seinem neuen Buch HABSBURGS 'DARK CONTINENT (Tübingen 2018) und schließlich das Buch selbst. Definiert und diskutiert wird Kolonialismus als "Befund", als "Befindlichkeit" und als "Betrachtungsweise"; im Anschluss daran werden Kategorien bzw. Forschungsfragen skizziert, die von den Postcolonial Studies als "travelling concepts" für zentraleuropäische Literatur- und Kulturanalysen übernommen werden können. Dies wird anhand von Fallstudien und anderen Beispielen aus der Monografie verdeutlicht; der Autor hofft auf eine rege Diskussion.
